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Gefahr durch brütende Greifvögel 
 
Besonders Radfahrer und Jogger gefährdet 
 
Wie jedes Jahr in der Zeit von Mai bis Anfang Juli brüten Greifvögel und ziehen ihre 
Gelege auf. Durch die Gelege oder die Aufzucht kommt es bei den Greifvögeln zu 
einem Brutschutzverhalten. Gelegentlich, so berichteten bereits einige Jogger, 
kommt es durch dieses natürliche Schutzverhalten zu Anflügen oder im extremen 
Fall auch zu Übergriffen auf Menschen. Dieses besonders aggressive Verhalten 
kommt jedoch nur bei einem von 20 brütenden Pärchen vor. Mit hoher Wahrschein-
lichkeit tritt diese Aggressivität überwiegend bei Bussardmännchen auf, die die Jun-
gen und das Weibchen schützen wollen. 
 
Das Ordnungsamt der Stadt Kerpen bittet daher in der Zeit bis etwa Mitte Juli im 
Wald und in Waldungen um erhöhte Aufmerksamkeit und Vorsicht. Dies gilt im be-
sonderen Maße für Radfahrer und Jogger, die durch ihre schnellen Bewegungen 
das Schutzverhalten der Greifvögel auslösen. Sind die Aufzucht beendet und die 
Jungvögel flügge geworden, werden die alten Vögel wieder friedlich.  
 
Dort, wo bereits Anflüge auf Menschen bekannt geworden sind, hat das Ordnungs-
amt der Stadt Kerpen entsprechende Hinweisschilder aufgestellt. 
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